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Oftmals sind Jugendliche ratlos, welchen Weg sie nach einer Matura einschlagen sollen. Mit dem neuen Modell
MaturaPlus wurde auf die Bedürfnisse des Marktes reagiert. Für Maturanten öffnen sich dadurch komplett neue
Chancen – und zwar in kürzester Zeit Tischlermeister zu werden.
?Jährlich absolvieren rund 42.800 Schüler österreichweit erfolgreich ihre Reife- bzw. Diplomprüfung (Statistik Austria,
Stand: 2011). Oftmals bekommen Absolventen nach der Matura zu hören, dass sie zwar über Fachwissen, nicht aber über
Praxiserfahrung verfügen. Teilweise nicht ganz unberechtigt. MaturaPlus bietet jetzt eine Symbiose aus diesen beiden
Disziplinen. Durch die Matura wird eine Reihe von Lehrfächern angerechnet. Nach drei Jahren kann der Meister
abgelegt werden. Das Matura-Wissen, gepaart mit technischem und kaufmännischem Know-how macht die Absolventen
zu Global Playern. „Ausgezeichnete Chancen am Arbeitsmarkt, die Möglichkeit, gleich nach der Meisterprüfung sein
eigener Herr zu sein und gute Verdienstmöglichkeiten sind drei der häufigsten Beweggründe, weshalb sich Absolventen
für MaturaPlus entscheiden. Immerhin warten österreichweit rund 9.900 Tischlereibetriebe mit einem jährlichen Umsatz
von rund 3,2 Mrd. Euro auf genau diese Mitarbeiter. Es freut mich, dass vielfach die Stärken des Moduls bereits erkannt
werden. Nicht zu vergessen, dass vergleichsweise zu einem Studium bereits ab der ersten Stunde Geld verdient wird. Für
die Ausbildung gibt es drei Kriterien, die mitgebracht werden sollten: Technisches Grundverständnis, Gespür für Trends
und Freude am Umgang mit Menschen“, macht Bundesinnungsmeister Kommerzialrat Ing. Josef Breiter auf das
innovative Ausbildungstool aufmerksam.

Mehr dazu unter www.tischler.at
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Bundesinnung der Tischler und Holzgestaltenden Gewerbe
Die österreichische Bundesinnung der Tischler und Holzgestaltenden Gewerbe setzt sich für die Interessen seiner
Fachgruppe ein. Von Böden über Fenster bis hin zu Wohnzimmern ist der Tischler als Fachmann bekannt. Mit rund
9.600 Tischlern in ganz Österreich steht der Berufsstand noch für echte Nahversorgung und Qualität.
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